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Seid gegrüsst ihr Lieben, ich bin Kryon vom Magnetischen Dienst . 
Dies ist das zweite von vier Botschaften über das Einflussfeld des Menschen. Ich möchte, 
dass ihr alle vier Channelings hört, denn sie gehören zusammen und sind wie eine einzige, 
vertiefte, sinnvolle Botschaft. Sie sollten nicht einzeln ohne die anderen gehört werden. 
 
Wir sprachen von diesem Einflussfeld des Menschen. Ihr dürft euch dabei kein Feld wie zum 
Beispiel ein elektrisches Feld vorstellen, sondern es ist ein Feld, das in seiner Grösse 
undefinierbar ist. Es ist ein sehr einflussreiches Feld für euch, denn es wurde als 
Überlebensfeld entworfen. Und wir sagten euch, dass sogar die Tiere ein solches Feld 
besitzen. Es ist ein Überlebensfeld und deshalb stehen ein paar grundlegende Elemente des 
Überlebens zuvorderst, weil sie am wichtigsten sind.  
 
Der Mensch jedoch ist auf dem Weg in eine neue Energie, in der er beginnt, in seinem 
Bewusstsein und seiner Reife Fortschritte zu machen und an einen Punkt zu gelangen, wo 
er sich selbst ganz anders erkennt. Er beginnt sich selbst auf eine viel sinnvollere Weise zu 
sehen. Die Menschen wollen anders sein, wollen mit Menschen zusammen sein, anstatt sich 
gegenseitig zu besiegen oder miteinander Krieg zu führen. Sie wollen stattdessen einen 
Zusammenfluss von Wohlwollen, eine ehrliche, wahre Einheit, wie es sie nie zuvor gab.  
 
Es geschieht langsam, ihr Lieben, sehr langsam. Gewisse Kulturen, welche dies nie kannten, 
werden viel länger brauchen, bis sie dorthin gelangen, während Kulturen, die es bereits 
erlebten, die es verstehen und offener zueinander sind, schneller vorankommen. Doch der 
ganze Planet ist darin involviert. Eines Tages werdet ihr alle einander anschauen, und eure 
Zusammenkünfte als einzelne Länder werden ganz anders aussehen. Ihr werdet alle in 
diesem Einflussfeld sein.  
 
Wie wir bereits zu erläutern begannen, ist dieses Feld ein Feld, das euch mit Dingen um 
euch herum beeinflusst, und wir haben dazu ein paar Beispiele gegeben. Bei den vier 
Attributen, die wir hier besprechen wollen, begannen wir mit dem wichtigsten, 
grundlegendsten Element  - mit der Angst. Angst ist eine Überlebens-Reaktion, bei der ihr 
davonrennt oder euch von etwas entfernt. Es rettet euer Leben. Ihr Lieben, das Feld ist so 
tiefgründig, dass es sogar möglich ist, im Voraus zu spüren, was kommen wird. Und ihr seid 
schon in solchen Situationen gewesen, zu denen die Wissenschaftler sagen: „Wir verstehen 
es nicht, aber wir sehen es.“ Es sind Situationen, wo ihr kurz innehaltet, um nicht in eine 
Lage zu geraten, die euer Überleben gefährden würde. 
 
 
 
 
Überlappende Felder 
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Dieses Feld ist total quantenhaft, denn es ist ein sensorisches Feld von Quanten-Energien. 
Und meistens sind diese Energien andere Menschen! Die Felder der Menschen überlappen 
sich, und deshalb sprechen wir oft von bestimmten Attributen, die fast ansteckend sind, was 
bedeutet: Wenn einer es hat, wird es ein anderer und wieder anderer auch haben, sogar 
ohne den ursprünglichen Anstoss, der es verursacht hat. Zum Beispiel beginnt ein Mensch 
oder eine Gruppe von Menschen Angst vor etwas zu bekommen. Wenn dann eine andere 
Gruppe dazukommt, spüren die Leute diese Angst und beginnen sich auch zu fürchten, 
sogar ohne zu wissen, warum. Ihr habt das in euren Kulturen und Regierungen schon 
gesehen. Ihr habt schon erlebt, wie Diktatoren Angst erzeugen und wie sich dann die 
Geschäftsleute auf das Verhalten der Leute verlassen. Angst ist das Haupt-Attribut. 
 
Lasst mich nun von einem anderen Attribut sprechen, das fast ebenso ansteckend ist. 
Erinnert euch: Dieses Feld wirkt in beide Richtungen, das heisst ihr könnt von ihm 
beeinflusst werden oder selbst Dinge ins Feld setzen, die andere Menschen beeinflussen. 
Ja, ihr könnt Angst hineingeben, um andere zu beeinflussen. Doch wir sprechen jetzt von 
etwas Grösserem, wir sprechen von entwickeltem Bewusstsein, von Reife und Wohlwollen. 
Und damit beginnen sich eure anderen Attribute zu zeigen. 
 
 
Kohärenz 
Ich möchte, dass ihr kurz die Seite umblättert, was bedeutet, dass wir das Thema kurz 
wechseln. Gegenwärtig betreffen Teile des Studiums dieses Planeten die sogenannte 
Kohärenz. Lasst mich Kohärenz definieren: Es ist die Verschränkung der Einflussfelder. Ihr 
Lieben, das bedeutet, dass das Feld um euch herum mit etwas gefüllt ist, das dann eine 
andere Person auch fühlen kann. Ein anderes Gefühl wird wieder eine andere Person 
erreichen, und noch eine und noch eine. Das ist Kohärenz. Man beginnt sie nun zu 
erforschen als eine individuelle Kohärenz mit sich selbst, doch die wahre, wirkliche Kohärenz 
findet von Mensch zu Mensch statt oder von Gruppe zu Gruppe oder sogar darüber hinaus. 
Die Studien haben ergeben, dass ein Saal, gefüllt mit Menschen, die in Kohärenz mit einem 
bestimmten Attribut waren, einen anderen Saal mit diesem Attribut anstecken konnte. Auch 
hier zeigt sich wieder: Die Distanz spielt keine Rolle. Es geschieht eine Ansteckung, bei der 
Menschen zum Beispiel durch ein Gefühl von Wohlwollen und Freude plötzlich zu weinen 
beginnen. Lasst uns also darüber sprechen. 
 
 
Freude 
Das zweite Attribut, eines der grossartigsten, hilfreichsten und praktischsten, das ihr jetzt 
gerade auf dem Planeten haben könnt, ist der Einfluss der Freude. Oh, wir haben darüber 
schon so oft gesprochen. Es ist das innere Kind in jedem von euch, welches das Gefühl des 
Kind-Seins besitzt und aufbewahrt. Dieses Gefühl des Kind-Seins ist bei den meisten von 
euch das Gefühl, keine Verantwortung tragen zu müssen. Das einzige, was euch als Kind 
beschäftigt, ist, was und wie lange ihr spielen könnt, bevor die Eltern euch nach Hause rufen. 
Und wenn ihr keinen Spass dabei habt, dann erfindet ihr Spielgefährten, mit denen ihr Spass 
haben könnt. Das Kind ist ständig bereit zum Spielen. Das Kind ist immer bereit zum Lachen. 
Und wenn es gestört wird, dann schreit es vielleicht, weil es nicht versteht, was gerade 
passiert, doch dann beruhigt es sich auch fast augenblicklich wieder.  
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Ihr Lieben, dies ist Freude, dies ist grenzenlose Freude! Ihr seid damit aufgewachsen, ihr 
wisst, wie sie sich anfühlt, ihr habt sie in euch. Dann werdet ihr erwachsen und natürlich wird 
dabei etwas abgedämpft und durch Reife besänftigt. Es gibt Leute, die sagen, dass all diese 
kindlichen Dinge verschwinden sollten und dass ihr als Erwachsener ernsthafter sein solltet, 
das Leben ernster nehmen und Verantwortung übernehmen solltet. Sie sagen tatsächlich: 
„Und kichere nicht mehr so viel, lache nicht mehr so oft!“  
 
Lasst mich euch noch einmal sagen: Je mehr ihr kichert und lacht, desto jünger werdet ihr! 
Ich sage euch, es verlangsamt den Alterungsprozess, indem es in eurer Alterungs-Maschine 
eine Chemie erzeugt, welche diesen Prozess verlangsamt. Ihr Lieben, jene, die freudvoll 
sind, sind gesünder. Jene, die freudvoll sind, sind gesünder! 
 
Und ich sage euch Folgendes: Freude ist ansteckend – genauso wie die Angst. Nun, in einer 
sich verändernden Energie auf dem Planeten werdet ihr sehen, dass Freude ansteckender 
ist als Angst. Das bedeutet, dass jene, die oft lachen und freudvoll sind, andere damit 
anstecken können. Stellt euch einmal vor, dass ihr fähig seid, die Menschen um euch herum 
so weit zu beeinflussen, dass nur wenige Minuten des Zusammenseins mit euch ihre 
Lebenshaltung verändern. Könnt ihr euch so etwas vorstellen? Nur, weil ihr mit Freude 
herumläuft!  
 
Nun, wie sieht eine solche freuderfüllte Person aus? Es ist keine Person, die andauernd 
kichert, sondern ein Mensch, der in sich zufrieden ist mit dem, was  gerade vor ihm liegt. 
Dabei geht es um das, was als nächstes passiert, es geht um den Alltag, um das, was um 
ihn herum geschieht. Was auch immer es ist, dieser Mensch fühlt sich wohl und ist in Freude 
mit seinem Leben. Das ist Reife. Und das ist ansteckend. Wenn ein Mensch in 
Schwierigkeiten ist oder Angst und Sorgen hat, und dann Zeit mit jemandem verbringt, der 
vielleicht in der gleichen Lebenssituation ist, aber dabei freudvoll bleibt, dann ist das sehr 
anziehend. Ihr werdet diese Person anschauen und fragen: „Was hast du, das ich nicht habe 
oder nicht verstehe?“ Das ist dann für euch die Gelegenheit, euch zu öffnen und ihnen von 
Gott im Inneren zu erzählen oder vielleicht, dass ihr ein freuderfülltes Leben habt, weil ihr 
euch an eure Kindheit erinnert und dies jeden Tag aus eurer DNA-Erinnerung, aus der 
Akasha, in euer gegenwärtiges Leben hineinbringt. Ihr müsst euch nicht wie ein Kind 
verhalten, um dies zu tun, sondern ihr erinnert euch einfach daran, wie es ist, glücklich und 
freudvoll zu sein. Das sind keine vorgetäuschten Gefühle, denn sie realisieren sich selbst 
durch Gewohnheit in eurem Gehirn. Je mehr ihr das tut, desto mehr wird euer Verstand und 
euer Bewusstsein dorthin gehen. Seht ihr, es ist etwas, das in euch überlebt! Versteht ihr 
das? Wenn das Einflussfeld des Menschen für dessen Überleben eingerichtet ist, was hilft 
ihm gerade jetzt am meisten, um zu überleben und gesund zu bleiben? Freude!  
 
 
Der lachende Mönch 
Es gibt ein Video, „Der lachende Mönch“, das ich euch beschreiben möchte. Es geht um 
einen Mann in Mönchskleidung, der in einer Grossstadt mit der U-Bahn fahrt. Er ist allein und 
kennt niemanden um sich herum. Und während die Bahn von Station zu Station fährt, 
beginnt der Mönch zu lachen. Er ist gut darin und es hört sich fast so an, als ob er einem 
Komiker zuhören oder an etwas sehr Lustiges in seinem Leben denken würde. Und er lacht 
und lacht und lacht. Die anderen Reisenden, die normalerweise mit ausdruckslosem Gesicht 
dasitzen und sich nur für die nächste Haltestelle interessieren oder über ihr armseliges 
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Leben nachdenken, schauen verblüfft hoch und beginnen schon bald zu schmunzeln. Zuerst 
lachen sie den Mönch aus – „Was für ein komischer Mann das ist!“ – doch schon bald lachen 
sie mit ihm. Als er an der Endstation aussteigt, ist der ganze U-Bahnwagen laut am Lachen, 
und die Menschen lachen noch beim Aussteigen und wissen nicht einmal, warum. Und als 
alle ausgestiegen sind, steigt der Mönch wieder ein, fährt zur ersten Station zurück und 
beginnt erneut mit Lachen, wieder und wieder und wieder. 
 
Wie viele Menschen hat er an diesem Tag berührt, ohne etwas zu sagen? Was als etwas 
Seltsames begann, wurde zu etwas Unverständlichem, aber Freudvollem. Freude ist 
ansteckend, Lachen ist ansteckend! Und es rettet Leben, weil sich dabei die Gesundheit 
verbessert. Das ist das Einflussfeld des Menschen und es wird immer wieder bestätigt. 
Wenn einer lacht, lachen viele. Wenn einer das Licht anzündet, können viele sehen. Es hilft 
zu überleben in dieser noch unreifen Zeit, in der ihr nun ein bisschen besser zu verstehen 
beginnt, was energetisch wichtig ist, um etwas Neues zu unterstützen. 
 
Ich habe zwei weitere Botschaften für euch, die ich morgen vorstellen werde. Eine davon 
wird offensichtlich sein, die andere weniger. Es ist Zeit für Veränderungen, und dieses 
Einflussfeld wird zu etwas, was ihr nicht erwartet habt. Mehr davon morgen, doch versteht 
Folgendes: Dieses Quantenfeld, dieses Einflussfeld gehört euch und steht euch zur 
Verfügung. Alles, was ihr tun müsst, ist, es zu fühlen, nach ihm zu suchen und es zu 
erschaffen. Denn was ihr für euch selbst tut, werden andere sehen und akzeptieren – mehr 
noch: sie wollen es auch haben. 
 
Das ist die Aufgabe der alten Seele: ein reifes Feld des Friedens zu erschaffen, damit 
andere Menschen um euch herum Freude, Einsicht und ein besseres Leben haben können. 
Das hat nichts mit Evangelisation zu tun oder damit, was dann nach eurem Tod geschieht. 
Es ist praktisch, ihr Lieben, und es ist das, was wir lehren, damit ihr als Menschen heute auf 
diesem Planeten voller Veränderungen ein besseres Leben haben könnt. 
 
Das ist unsere Botschaft, die wir euch heute bringen. 
 
 
And so it is. 
 
 


